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versuchter Betrug, falsches Gewinnversprechen, Salzwedel, 09.09.2021: Vergeblich versuchten Betrüger am
gestrigen Tag einen
80-jährigen Salzwedeler Rentner um 1.000 Euro zu erleichtern. Dazu rief man ihn an und offerierte einen Gewinn von 49.000
Euro bei einem Glückspiel. Allerdings sollte er vorab 1.000 Euro in Form von Google-Play Guthabenkarten telefonisch an den
Anrufer weitergeben. Dazu wird der Code auf der Rückseite der Karten freigerubbelt und dieser dann weitergegeben. Der
Mann war offensichtlich gut über diese Betrugsmasche aufgeklärt und zeigte den Vorfall bei der Polizei Salzwedel an.

 

Betrugsmasche mit Hundewelpen, 6.800 Euro Schaden, Salzwedel, 09.09.2021: Teures Lehrgeld zahlte ein
Salzwedeler (23 J.), bei dem Versuch, einen Hundewelpen zu erwerben. Über Facebook wurde er auf einen hier angebotenen
Hundewelpen der Rasse Pomerania aufmerksam. Der vermeintliche Anbieter soll seinen Sitz in der Ukraine haben. Nach und
nach kamen verschieden angebliche Kosten auf den Geschädigten zu. So der Transport des Hundes nach Australien zum
Zwecke einer Impfung, der Weiterflug von Australien nach Frankfurt am Main und weiter nach Hamburg, für einen
elektronischen Käfig, eine Impfung und eine Versicherung, sowie Papiere für den Welpen. So überwies der junge Mann
mehrmals Geld über den Bezahldienst MoneyGram von insgesamt 6.800 Euro ins Ausland.

 

Wildunfall, Jävenitz, L28, 09.09.2021, 06.50 Uhr: Bei dem Zusammenstoß zwischen dem PKW Ford Focus eines 65-
jährigen Fahrzeugführers und einem Reh auf der L28, zwischen Jäskau und Jävenitz, entstand am Fahrzeug Sachschaden in
Höhe von 1.500 Euro. Das Tier verendete an der Unfallstelle.
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